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Immer die passende Rezeptur parat 

 

Auf einen Blick

„Weil wir sämtliche Merkmale unserer 

10.000 Rezepturen automatisch  

auswerten können, halten wir Vor-

schriften sicher ein und identifizieren 

die passenden Düfte und Aromen  

für die unterschiedlichsten Kunden-

wünsche im Handumdrehen.“ 

Bertram Vögele, Geschäftsführer,  
Joh. Vögele KG

Entscheidung für SAP Business All-in-One
•	Zukunftssichere Lösung
•	Anwenderfreundliche Software, die im 

Standard viele Anforderungen abdeckt
•	Einfache Integration in die Geschäftspro­

zesse der Kunden, die mit SAP-Lösungen 
arbeiten 

Hauptnutzen für das Unternehmen
•	Zeitnahe und zuverlässige Einhaltung von 

Gesetzesvorschriften (z.B. Verbrauchs­
steuerabrechnungen, GHS) sowie  
schnelle und einfache Auswahl der 
Rezepturen,die den Kundenvorgaben 
entsprechen

•	Höchstmaß an Flexibilität, um für alle 
2.000 Inhaltsstoffe bedarfsgerecht  
Merkmale zu definieren

•	Verbesserter Kundenservice und erhöhte 
Produktsicherheit, weil Inhaltsstoffe auf 
jeder Fertigungsstufe lückenlos dokumen­
tiert werden

•	Vereinfachte Qualitätssicherung durch 
Hinterlegen von Informationen auf Chargen­
ebene (z.B. Mindesthaltbarkeitsdatum)

Vorhandene Systemlandschaft	
•	Datenbank: MS SQL 
•	Hardware: HP-Server
•	Betriebssystem: Windows Server 2003 

bzw. 2008 (englische Versionen)

Unternehmen
•	Name: Joh. Vögele KG
•	Standort: Lauffen am Neckar
•	Branche: Chemische Industrie
•	Produkte und Services: Ätherische Öle, 

Parfumöle und Aromen
•	Umsatz: € 11 Mio. 
•	Mitarbeiter: 53
•	 Internetadresse: www.voegele-lauffen.de
•	SAP-Lösung: Branchenlösung Innovachem 

auf Basis von SAP® Business All-in-One

Die wichtigsten Herausforderungen�
•	Gesetzliche Vorgaben zeitnah umsetzen 
•	10.000 Rezepturen effizient verwalten
•	Neue Produkte schneller entwickeln und 

Kundenwünsche kosteneffizient erfüllen

Projektziele
•	Generisches ERP-System durch Bran­

chensoftware für die chemische Industrie 
ersetzen

•	Rezepturen automatisch über alle  
Fertigungsstufen hinweg auswerten 

•	Völlige Transparenz über sämtliche  
Produktmerkmale herstellen 

Highlights der Implementierung
•	Reibungslose Inbetriebnahme mit  

45 Endanwendern
•	Kurze Projektlaufzeit von nur acht 

Monaten
•	Umfassende und kompetente Beratung 

durch den SAP-Partner Innovabee 
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SAP, R/3, SAP NetWeaver, Duet, PartnerEdge, ByDesign,  
SAP BusinessObjects Explorer und weitere im Text erwähnte  
SAP-Produkte und -Dienstleistungen sowie die entsprechenden  
Logos sind Marken oder eingetragene Marken der SAP AG in  
Deutschland und anderen Ländern. 

Business Objects und das Business-Objects-Logo, BusinessObjects,  
Crystal Reports, Crystal Decisions, Web Intelligence, Xcelsius und andere  
im Text erwähnte Business-Objects-Produkte und -Dienstleistungen  
sowie die entsprechenden Logos sind Marken oder eingetragene Marken  
der Business Objects Software Ltd. in den USA und in anderen Ländern.  

Alle anderen Namen von Produkten und Dienstleistungen sind Marken der 
jeweiligen Firmen. Die Angaben im Text sind unverbindlich und dienen lediglich zu 
Informationszwecken. Produkte können länderspezifische Unterschiede aufweisen.

In dieser Publikation enthaltene Informationen können ohne vorherige Ankündigung 
geändert werden. Die vorliegenden Angaben werden von SAP AG und ihren 
Konzernunternehmen („SAP-Konzern“) bereitgestellt und dienen ausschließlich 
Informationszwecken. Der SAP-Konzern übernimmt keinerlei Haftung oder 
Garantie für Fehler oder Unvollständigkeiten in dieser Publikation. Der SAP-Konzern 
steht lediglich für Produkte und Dienstleistungen nach der Maßgabe ein, die in 
der Vereinbarung über die jeweiligen Produkte und Dienstleistungen ausdrücklich 
geregelt ist. Aus den in dieser Publikation enthaltenen Informationen ergibt sich 
keine weiterführende Haftung.

Mit SAP Business All-in-One 
trifft die Joh. Vögele KG voll den 
Geschmack ihrer Kunden. So  
erfüllt das Unternehmen zuver­
lässig rechtliche Vorgaben und 
behält Dosierungslimits sowie 
anspruchsvolle Rezepturen  
sicher im Griff. Unerwünschte  
Inhaltsstoffe erhalten daher erst 
gar keine Chance, in Produkte 
wie Parfums, Babylotions oder 
Waschmittel zu gelangen.

Der Name Joh. Vögele KG steht auf 
keinem Etikett eines Parfums, Likörs 
oder Duschgels. Dennoch genießen 
täglich Millionen von Verbrauchern den 
Geschmack auf der Zunge oder den 
Duft auf der Haut. Denn der Familien­
betrieb verarbeitet Naturprodukte wie 
Kräuter und Gewürze zu ätherischen 
Ölen, Parfumölen und Aromen, mit de­
nen Firmen aus den unterschiedlichsten 
Branchen ihre Produkte anreichern. 

Aufgrund der vielfältigen Einsatzgebiete 
muss die Firma ständig neue Richtlinien, 
etwa des Parfumverbands IFRA, der  

Lebensmittelindustrie oder der EU, sowie 
Kundenanforderungen erfüllen. Wertet 
beispielsweise Ökotest einen Inhaltsstoff 
ab, setzen ihn viele Hersteller sofort auf 
die schwarze Liste. „Uns wuchs der  
Aufwand über den Kopf, unsere 10.000 
Rezepturen per Hand auf die Inhaltsstoffe 
zu prüfen“, erklärt Geschäftsführer  
Bertram Vögele. 

Der Familienbetrieb brauchte daher eine 
leistungsfähige IT-Lösung, um die Rezep­
turen effizient zu verwalten. Das Rennen 
machte Innovachem, eine auf SAP Business 
All-in-One basierende Branchenlösung 
des SAP-Partners Innovabee. Für jede 
Rezeptur lassen sich beliebig viele Merk­
male anlegen. „Diese Flexibilität ist ein 
Riesenvorteil, weil wir regulatorische  
Kriterien und Kundenkriterien bedarfs­
gerecht hinterlegen können“, lobt Vögele. 
Im Schnitt kommen pro Rezeptur 500 
Merkmale zusammen, etwa „Bio- 
zertifiziert“, „krebserregend“ oder die 
Länderzulassung.

Rezepturen auf Knopfdruck  
auswerten

Nach nur acht Monaten Projektlaufzeit 
ging die Lösung an den Start. Anstatt  
Excel-Listen zu durchforsten, wertet die  
Firma die Rezepturen jetzt automatisch 
aus. Die Mitarbeiter brauchen nur die  

geforderten Kriterien in das System ein­
zugeben. Will etwa ein Kunde ein After­
shave herstellen, das keine Allergene 
enthält, dann wählt die Software die  
geeigneten Duftblöcke aus – die sich 
nach Bedarf verfeinern lassen. „Wir  
erfüllen sämtliche Regularien und auch 
die ausgefallensten Kundenwünsche. 
Die automatische Auswahl spart Kosten 
und erhöht die Verlässlichkeit“, berich­
tet Vögele.

Lückenlos bis auf die Promille 
genau dokumentiert

Auch die Produktion ist transparenter 
geworden. Die Vögele KG weiß über 
jede einzelne Charge Bescheid. Denn 
die Software weist auf allen Fertigungs­
stufen – vom Rohstoff über das Zwi­
schenerzeugnis bis zum Endprodukt – 
promillegenau die Inhaltsstoffe aus. 
Darüber hinaus zeigt sie die Chargen 
an, die nachgetestet werden müssen, 
um die hohen Qualitätsstandards ein­
zuhalten. Per Mausklick lassen sich 
Chargen für bestimmte Produkte sper­
ren, etwa wenn Grenzwerte überschrit­
ten werden. „Mit unserer neuen Soft­
warelösung sind wir zukunftsfähig  
aufgestellt und können uns darauf  
konzentrieren, das Geschäft weiter aus­
zubauen“, resümiert Geschäftsführer 
Vögele.


